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Je nach Schulabschluss können 
Schülerinnen und Schüler bei ihrer 
beruflichen Orientierung unter 
circa 330 staatlich anerkannten 
Ausbildungsberufen auswählen. 
Hinzu kommt noch eine Vielzahl 
unterschiedlichster Studiengänge. 
Kein Wunder also, dass bei diesem 
Angebot die Berufswahl nicht ein-
fach ist und sich so mancher 
Jugendliche überfordert fühlt. Doch 
gerade diese Entscheidung beein-
flusst den weiteren Lebensweg 
maßgeblich. Deshalb sollte nichts 
dem Zufall überlassen werden. 

Vor allem in der aktuellen Zeit 
ist die Berufswahl noch schwie-
riger geworden: Praktika können 
aufgrund der Covid-19-Regeln oft 
nicht stattfinden und die Jugend-
lichen verlieren dadurch die Chan-
ce, eigene Eindrücke zu sammeln 
und eine Vorstellung von einem 
Beruf zu gewinnen. Zusätzlich ist 
die Organisation von Ausbildungs-
messen aufgrund der Abstands-
maßnahmen, der Bauweise der 
Örtlichkeiten und der Vermeidung 
von Menschenansammlungen 
nahezu unmöglich. Leider konnte 
daher auch der Berufsinforma- 
tionstag am Berufsschulzentrum 
Künzelsau nicht wie geplant im 
Januar stattfinden. Die Organisa-
toren, Patrick Wagner und Claudia 
Bader, haben daher ein Berufsinfo-
portal entwickelt, durch das die 
Ausbildungssuchenden trotzdem 
die Möglichkeit erhalten, sich um-
fassend zu informieren und einen 

guten Überblick über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Region 
erhalten. 

Die Homepages der Schulen fun-
gieren hier als Online-Plattformen 
für die jeweiligen Berufe. Neben 
den bisherigen Informationen gibt 
es nun zu zahlreichen Ausbil-
dungsberufen detaillierte Informa-
tionen über den Ausbildungsver-
lauf, die -inhalte und mögliche 
Ausbildungsunternehmen. Es wer-
den hierbei direkte Verbindungen 
zu den teilnehmenden Unterneh-
men und Ansprechpartnern herge-
stellt, sodass potenzielle Auszubil-
dende sich nicht im „Dschungel“ 
des Internets verlieren, sondern 
sofort zu ihrem Wunschberuf die 
passenden Unternehmen auf der 
jeweiligen „Berufsseite“ finden:

Kaufmännische Schule 
Künzelsau
www.ks-kuen.de/bildungsgaenge/
duale-bildungsgaenge
Gewerbliche Schule Künzelsau
https://gwkuen.de/ 
bildungsgaenge/berufsschule
Karoline-Breitinger-Schule 
Künzelsau
www.kbs-generalistik.de

Somit soll ermöglicht werden, 
dass sich die Jugendlichen früh-
zeitig und systematisch auf ihre 
Berufswahl vorbereiten können, 
um eine passende Entscheidung 
zu treffen und die richtigen Wei-
chen zu stellen. Gerade die duale 

Ausbildung schafft einen idealen 
Übergang vom Schul- ins Arbeits-
leben. 

Neben der klassischen Ausbil-
dung bietet das Berufsschulzen-
trum Künzelsau zahlreiche Zu-
satzqualifikationen und Weiter- 
bildungsmöglichkeiten.

Zusatzqualifikationen an der 
Kaufmännischen Schule Künzel-
sau:
•	 FHR-plus:
	� Für diejenigen, die über einen 

mittleren Bildungsabschluss ver-
fügen, lässt sich parallel zur Aus-
bildung in Form eines Zusatz-
unterrichtes in den Fächern 
Englisch, Mathematik, Deutsch, 
Gemeinschaftskunde und Phy-
sik die Fachhochschulreife erzie-
len. Innerhalb der dreijährigen 
Ausbildung absolvieren die Aus-
zubildenden dann nach zwei 
Jahren die Prüfungen zur Fach-
hochschulreife und nach drei 
Jahren die Prüfungen der Berufs-
schule. 

•	� Zusatzqualifikation Internati-
onales Wirtschaftsmanage-
ment mit Fremdsprachen:

 	 �Wenn die Jugendlichen bereits 
eine Fachhochschulreife oder 
Allgemeine Hochschulreife ha-

ben, können sie im Rahmen der 
Zusatzqualifikation Internatio-
nales Wirtschaftsmanagement 
bei der Ausbildung zum/zur 
Industriekaufmann/-frau bzw. 
im Bereich Groß- und Außen-
handelsmanagement zusätzliche 
Fremdsprachenkenntnisse und 
Know-how innerhalb der inter-
nationalen Betriebswirtschafts-
lehre erlangen. Die Ausbildungs-
dauer umfasst dabei zweieinhalb 
Jahre und beinhaltet eine mehr-
monatige Unterbrechung der Be-
rufsschule, um einen Ausland-
saufenthalt zu realisieren. 

•	� Highlight: Erasmus+ 
Internationale Ausbildung:

	� Des Weiteren gibt es die Mög-
lichkeit, im Rahmen der Ausbil-
dung zum Industriekaufmann 
bzw. zur Industriekauffrau und 
bei den Kaufleuten für Spedition 
und Logistikdienstleistungen 
am Förderprogramm „Eras-
mus+“ teilzunehmen und eine 
internationale Ausbildung zu 
beschreiten, bei der ein Teil der 
dualen Ausbildung an einer der 
deutschen Auslandsberufsschu-
len (FEDA) in Barcelona oder 
Madrid stattfindet. 

Weiterbildungsprogramme an 
der Karoline-Breitinger-Schule 
sowie der Gewerblichen Schule 
Künzelsau:
•	� Fachschule für Weiterbildung 

in der Pflege:
	� Ausbildung zur Leitung einer 

Funktionseinheit 
	� Gerontopsychiatrische 

Fachkraft 
•	 �Fachschulen in Teilzeit:
	� Fachschule für Technik, Schwer-

punkt Kunststofftechnik
	� Meisterschule Metalltechnik

Eine duale Ausbildung bietet zahl-
reiche Möglichkeiten sowohl in-
nerhalb der Ausbildung als auch 
danach. Es stehen einem alle Türen 
offen, da die duale Ausbildung ein 
solides Fundament für alles Wei-
tere legt. Allerdings ist dies nur 
möglich, wenn man bei der Ausbil-
dungsplatzsuche informiert ist und 
seine eigene Zukunft in die Hand 
nimmt. Dabei möchte das Berufs-
schulzentrum mit dem digitalen 
Konzept zu den Ausbildungs- 
berufen unterstützen. 

Mit der kostenlosen Abgabe von 
Hartkunststoffen aus Haushalten 
(Definition siehe Infobox) auf 
den Schwerpunkthöfen baut die 
Abfallwirtschaft den Service für 
die Bürgerinnen und Bürger 
weiter aus. Bisher werden Hart-
kunststoffe wie beispielsweise das 
Bobbycar, der Wäschekorb, die 
Transportbox für Haustiere oder 
die ausgediente Gießkanne fälsch-
licherweise über die Restmüllton-
ne oder den Gelben Sack entsorgt.  
„Durch die Wiederverwertung 
einer Tonne Hartkunststoffe kann 
der Ausstoß von rund 4,5 Tonnen 
CO2 eingespart werden“, schätzt 
Sebastian Damm, Geschäftsführer 
der Abfallwirtschaft. Man habe als 
Abfallwirtschaft gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern die 
Pflicht, diese Wiederverwertung 
weiter auszubauen.

Die Abfallwirtschaft bietet die 
kostenlose Abgabe von Hart-
kunststoffen aus Haushalten 
nicht nur auf dem Wertstoffhof 
Stäffelesrain, sondern künftig 
auch auf allen Schwerpunkthöfen 
an (Abgabestellen siehe Infobox). 
Im Container für Hartkunststoffe 
aus Haushalten befindet sich eine 

Presse, sodass viele dieser meist 
leichten, aber sehr sperrigen Ab- 
fälle in einem Container Platz 
haben. Nachdem die in den 
Containern zusammengepressten 
Hartkunststoffe abtransportiert 
wurden, erfolgt im nächsten 
Schritt die Abtrennung der 
Metalle. Der Gesamtgehalt be-
trägt zwischen ein und fünf Pro-
zent und besteht im Wesentlichen 
aus Eisen oder Aluminium. 
Anschließend beginnt die sorten-
reine Rückgewinnung der Kunst-
stoffe. Es gibt unterschiedliche 
Kunststoffarten und das Ziel ist 
nun, sie zu sortieren und eine 
Rückgewinnung zu ermöglichen. 
Zu guter Letzt werden aus den 
sortenrein getrennten Kunst-
stoffen hochwertige Kunststoff-
granulate mit sehr guten Eigen-
schaften erzeugt. Diese können 

nun wieder in neuen Kunststoff-
produkten verarbeitet werden. 
Insgesamt können schätzungs-
weise circa 80 Prozent des gesam-
ten Materials zurückgewonnen 
werden. Ein enormes Plus für die 
Umwelt, ist das Kunststoffrecy-
cling doch um ein Vielfaches öko-
effizienter als die Verbrennung 
oder die Erzeugung von Kunst-
stoffen aus Primärrohstoffen wie 
etwa Erdöl.

Weitere Informationen gibt es 
auf der Homepage www.abfall-

wirtschaft-hohenlohekreis.de 
und über die App „Abfallinfo 
HOK“. Sie steht in den gängigen 
App-Stores kostenlos zum Down-
load zur Verfügung. Bei Fragen ist 
das Team der Service-Hotline un-
ter 07940 18-555 zu erreichen.

Berufsinfoportal – das Online-Netzwerk 
Infos zur dualen Ausbildung am Berufsschulzentrum Künzelsau anstelle des Berufsinformationstages

Wenn das Bobbycar ausgedient hat 
Kostenlose Abgabe von Hartkunststoffen aus Haushalten nun auch auf den Schwerpunkthöfen

Bislang sind im Kreisimpfzen-
trum (KIZ) Öhringen rund 8500 
Impfungen durchgeführt wor-
den. Da mittlerweile im Ver-
gleich zum Beginn der Impfkam-
pagne eine größere Anzahl 
Impfdosen zur Verfügung steht, 
sind die Betriebszeiten des KIZ 
am Freitag, Samstag und Sonntag 
jeweils auf 7 bis 21 Uhr erweitert 
worden.

Aufgrund der höheren Taktung 
im Kreisimpfzentrum wird noch-
mals auf die Möglichkeit der 
Vorabregistrierung hingewiesen. 
Jeder Impfling kann vor seinem 
Termin online auf www.impfen-
bw.de seine persönlichen Daten 
erfassen sowie einen kurzen Fra-
genkatalog zum Gesundheitszu-
stand ausfüllen. Diese Daten wer-
den nur auf dem eigenen Rechner 
gespeichert. „Nachdem Sie die 
Felder zu den persönlichen Da-
ten und zur Anamnese ausgefüllt 
haben, sollten Sie den Laufzettel 
mit dem QR-Code auf einem 
DIN-A4 Blatt ausdrucken oder als 
PDF-Datei speichern. Bringen Sie 
diesen bitte ausgedruckt oder di-
gital auf einem Smartphone oder 
Tablet zum vereinbarten Impf- 

termin im Impfzentrum mit“, er-
klärt Mike Weise, Leiter des KIZ 
Öhringen. „Dies spart enorm 
Zeit, da dann nicht alle Daten im 
KIZ händisch eingegeben werden 
müssen. Das Eingabesystem ist 
sehr einfach zu handhaben.“

Die Abläufe sind in einem In-
formationsfilm zum Kreisimpf-
zentrum zusammengestellt. Die-
ser ist entweder über den 
YouTube-Kanal des Land-
ratsamtes Hohenlohekreis oder 
über die beiden Internetseiten 
www.hohenlohekreis.de/kiz und 
www.corona-im-hok.de abrufbar.

Erweiterte Betriebszeiten 
im Kreisimpfzentrum

Vorab-Registrierung führt zu kürzeren Wartezeiten

Öffentliche  
Bekanntmachung

Die nächste Sitzung des Kreis-
tags des Hohenlohekreises  
findet am Montag, 
15.03.2021,um 14:00 Uhr 
im Bürgerzentrum Langen-
bachtal, Kelterstraße 28, 
74679 Weißbach statt.

Öffentliche Tagesordnung:
1. �Konzept und Finanzierung 

des Hohenloher Freilandmu-
seums Wackershofen e.V.

2. �Gewerbliche Schule Künzel-
sau – Umbau Gebäude C

3. �Nachbesetzung eines 
ordentlichen und eines 
stellvertretenden Mitglieds 
in den Verwaltungsrat der 
Sparkasse Hohenlohekreis – 
Ausscheiden von Herrn 
Kreisrat Gerhard Feiler

4. �Feuerwehrwesen – Kreis-
brandmeister Bestellung von 
Herrn Thomas Böhret als 
zweiten stellvertretenden 
Kreisbrandmeister

5. �Allgemeine Finanzprüfung 
des Hohenlohekreises 2013 
bis 2018

6.� Bekanntgabe von Beschlüs-
sen und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen.

Bitte beachten Sie, dass der Zu-
tritt zum Bürgerzentrum nur 
mit einer FFP2-Maske gestattet 
ist. Wir weisen auf die Einhal-
tung der notwendigen Hygie-
ne- und Abstandsregeln hin 
und dass es notwendig ist, den 
Sitzungssaal auch während der 
Sitzung regelmäßig zu lüften.

Personen mit Fieber, Symp-
tomen einer Atemwegserkran-
kung, einer bekannten/nachge-
wiesenen Corona-Infektion 
oder einem Verdacht darauf ist 
der Zutritt nicht gestattet.

Landratsamt Hohenlohekreis
Dr. Matthias Neth, Landrat

Amtsblatt

Förderer der dualen Ausbildung: Organisationsteam Berufsinfotag Patrick 
Wagner und Claudia Bader mit IHK-Präsident Harald Unkelbach (von links 
nach rechts). Das Bild entstand vor der Corona-Pandemie.

Das Landratsamt hat einen Infor-
mationsfilm zum Kreisimpfzentrum 
veröffentlicht. 

Beispiele für Hartkunststoffe, die auf den Schwerpunkthöfen abgegeben werden können. 

Landtagswahl am 14. März 2021 
Wahlaufruf von Landrat Dr. Matthias Neth

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Sonntag, 14. März 2021, sind Sie aufgerufen, bei der Landtags-
wahl in Baden-Württemberg Ihre Stimme abzugeben. Es werden die 
Sitze im baden-württembergischen Landtag unter den zur Wahl ste-
henden Parteien vergeben. Der Landtag Baden-Württemberg ist die 
gewählte Vertretung der Bürgerinnen und Bürger, die Abgeordneten 
entscheiden als Volksvertreter über die laufenden politischen Fragen. 

Demokratie lebt davon, dass wir eine Stimme haben und diese auch 
nutzen. Mit Ihrem Kreuz können Sie den Kurs der Landespolitik mit-
bestimmen und darüber entscheiden, wer stellvertretend für Sie in 
den kommenden fünf Jahren die Zukunft unseres Landes gestaltet.

Ich möchte mich bereits im Vorfeld bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zur Verfügung 
stellen, für ihr Engagement bedanken. 

Eine Demokratie lebt von der Beteiligung! Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch und gestalten Sie die Zukunft von Baden- 
Württemberg mit.

Dr. Matthias Neth, Landrat des Hohenlohekreises

Definition Hartkunststoffe aus 
Haushalten
Harte Kunststoffe aus dem 
Haushaltsbereich, die kein PVC 
oder PCB enthalten und keine 
Verpackungen sind.

Kostenlose Abgabestellen für 
Hartkunststoffe aus Haushalten
Wertstoffhof Stäffelesrain 
Kupferzell-Beltersrot
Neu �Schwerpunkthof 

Bretzfeld-Schwabbach
Neu �Schwerpunkthof 

Dörzbach
Neu �Schwerpunkthof 

Öhringen-Kuhallmand
Neu �Schwerpunkthof 

Niedernhall

 
AUSBILDUNGSBERUFE AM 

BERUFSSCHULZENTRUM KÜNZELSAU 
 
 
 

m/w/d 

• Bäcker 
• Einzelhandelskaufmann 
• Elektroniker für Geräte und Systeme 

(auch KOOP) 
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• Fachlagerist 
• Fachverkäufer Bäckerei 
• Fachverkäufer Fleischerei 
• Feinwerkmechaniker 
• Fleischer 
• Industrieelektriker 
• Industriekaufmann 
• Industriemechaniker 
• Kaufmann für Spedition und 

Logistikdienstleistung 
• Kaufmann im Büromanagement 
• Kaufmann im Groß- und 

Außenhandelsmanagement 
• Maschinen- und Anlagenführer 
• Pflegefachmann 
• Technischer Produktdesigner 
• Verfahrensmechaniker Kunststoff- und 

Kautschuktechnik 
• Verkäufer 

 


